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Am 26. Juli 1990 installierte die Fiducia in Karlsruhe 
ein neues System, das zu Beginn ausschließlich der 
Drucksteuerung diente. Buchungsdaten einer Bank, 
z. B. Überweisungen, liefen täglich von den Banken 
direkt zum Großrechner der Fiducia, wo sie weiter 
verarbeitet wurden. Die Protokollierung solcher Vor­
gänge erfolgte in der Vergangenheit auf Papierlisten 
und wurden zusätzlich, aus gesetzlichen Gründen, 
auf archivierungssicherem Mikrofilm verwahrt. Per 
Kurier wurden die Ausdrucke unseren Kunden zu­
gestellt.

Münchener Pioniergeist – Die Vision von elektro-
nischer Verfügbarkeit
Das rein zu Druckzwecken verwendete Output-Ma­
nagementsystem entwickelte sich innerhalb einer  
Dekade zu einem Dokumenten-Managementsystem. 
Den Umschwung leitete Michael Krings, damals noch 
Vorstandsvorsitzender der RBG, ein. Mitte der 90er 
forcierte Krings, als einer der ersten Vorstände eines 
Rechenzentrums, Auswertungen für unsere Kunden 
nicht auszudrucken und manuell zu verteilen, son­
dern über das Netzwerk dem Endanwender am Ar­
beitsplatz direkt zur Verfügung zu stellen. Rund fünf 
Jahre später folgte das Karlsruher Rechenzentrum der 
Fiducia dem Münchener Strategiewechsel und stellte 
vom Drucken zur Online-Verfügbarkeit auf die Doku­

mente um. Im Jahr 2002 ermöglichte das System 
auch die Langzeit-Archivierung von Daten. Aus dem 
unternehmerischen Blickwinkel bedeutete dies für 
die Kunden nicht nur einen Wegfall gewichtiger Aus­
lagen, da weder Druckkosten entstanden noch Ku­
rierdienste anfielen. Ferner bestach das Archiv durch 
die Ersparnis von Arbeits- und Zeitaufwand: Die so­
fortige Verfügbarkeit von Listen, deren gezielte Bear­
beitung am Bildschirm und die Reduzierung der Abla­
ge vereinfachte die Arbeit in den Banken. 

Den Markterfordernissen entsprechen: Arbeiten 
ohne Druck! 
Heute steht agree Online-Viewing für eine revisions­
sichere Archivierung, Online-Recherche mit Volltext­
suche und optimale Bearbeitung durch zusätzliche 
Notiz- und Kommentarfunktionen sämtlicher Produk­
tions- und Systemprotokolle. 
Aktuell arbeitet der Hersteller SI GmbH an einem Lö­
sungskonzept zur Auslagerung von Datenbanken in 
das zentrale Archiv (die Entscheidung über den Ein­
satz ist noch offen).
Das Archiv der Fiducia umfasst heute rund 160 Ter­
abyte. Auf diesen Berg von Datensätzen greifen täg­
lich, in der Hauptzeit von 9.00 bis 11.00 Uhr, 20.000 
Sachbearbeiter aus unseren Partnerbanken und Mit­
arbeiter der Fiducia zu.

Staubfrei Archivieren
Geschichte schreiben nicht nur Menschen, sondern auch Lösungen. Das 
agree Online-Viewing ist ein seit Jahren bewährtes System, mit dem die 
Fiducia IT AG als auch ihre Partnerbanken Dokumente archivieren und 
managen. Zum 20jährigen Jubiläum blicken wir auf das System und sei-
ne bewegte Geschichte zurück. 

In 20 Jahren viel dazugelernt: Archivieren, Verwalten, Bearbeiten mit agree Online Viewing.

Kunden der Fiducia Rechenzentrum der Fiducia

• Druckoutput
• Office-Dokumente 
• Listen  
• Multimedia-Daten 
• ...

• erfassen
• archivieren
• suchen & finden  
• anzeigen 
• bearbeiten

• Autorisierung
• Langzeitarchivierung
• Administration  
• Wartung 
• Sicherheitskonzepte

• Verschlüsselung
• Identifikation
• Authentifizierung

Standleitung Zentrales Archiv


